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Wer Aller Furchlauchtigſte Vroßmachtigſte Furſt

und Kerr

ie ———ê JöJo0e lusellunlu, »lalinn  νν  ν ν de dem

Marggraf zu Brandenburg  des Kgeil. Kom Meichs Srtz
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Cammerer und ChurFurſt zu Magdeburg Cleve Julich und Berg/ Stet 2

tin Pommern der Caſſuben Wenden auch in Schleſien zu Croſſen Her
tzog Buragraf zu Nurnberg./ Furſt zu Halberſtadt Minden

und Camin Graf zu Hohenzollern der Marck und
Ravensberg Herr zu Ravenſtein und der Lande

Lanuenburg und Butau rc. c.
c

Anſer Rllergnudigſfter Fdnig und Kerr
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gu einem gdonig hochſtfeyerlich krbnen lieſſen
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Vhan Zroßmuchtigſter Wonarche
und Du Wlantz der tayffern Wolt

Auff dit chaar der treuen asreuſſen ſo zu
Weinem Shrone fallt;Müſi das pffer gnadigſt auf und verſchmahe

micht die Wieder/Vie wir legen tieff gebuet DJR au Geinen Fruſen nieder.v

Vieſes iſt ein Dag voll reuden da ums ſelbſt der Nimmel

adht!And bey Deinen Hohen Ehreinr vor der Wander Wohlfarth

wacht..Wenn eslon diegoldie Srit vor dem hhcherhabuen Dhrone,

KWreuſſens Voruſtan wird Jirvold an der Viamanten

Grone.Wom erhebt zwar den Auguſtus und vergottert ſeinen

MuhmShret deſſen Wunderthaten als rin groſſes Heiligthum:

Senn durch dieſen ward der Brund zu des Meiches Wan
gelegetAlnd Sein Mahm in Eoſd und Grtz zum Gedachtniß ein

gepraget.

Doch



Boch Dein Bau den Deine Tugend und der Himmel aus
gefuhrt

gat die Dwigkeit zum Grunde welchen Ruhm und Shre

ziertt (Erden,Ses RLBERTENõ erſter Ftein den er legt in unſre
Muß durch Deinen khugen Geiſt zu dem beſten Marmel

werden.
Jreu und Diebe Deiner Burger ſind die Flugel da Dein

Reich
Durch viel Konigliche Dhaten fich dem hohen Himmetgieih
Wchon vorlangſt gefchwungen hat /.ſo daß nun die Palmen

bluhen

dzlbhjel.Welcher die ſfieghafften Waffen des gekronten Wreuſſens

ſhaut
Wo die Bugend ſo viel Sempel denen Helden aufgebaut
Wiehet daß noch ihr Gedachtniß wie die friſchen Vorbern

J

And bey ſpater AffterWelt ein unnterblich Lob verdienet.
Fal! wie ehrt nicht unſer Prruſten yt RNENS tapffern

KriraesHeld4
7RJCDRJCH Worepert deflen Tugend ein Erem

thelnrn—o— n gedrungen.
ZBenn Broßmachtigſter Monarche Du geſalbter

Votter Gohn

Wer durqh einen h

Groſſer



Broſſer VOTT  laß dieſe ERONEN JR altzeit be
fohlen ſeyn

amit wir als treue Knechte nochviel tauſend Opfier ſtreun;

Senn wirſtu mit deinem rmdich mit FHRERMadht
verbinden

Wird ſich griede Bluck und Sieg ſtets umw RREUS
ESENS geopeex winden.

Glhutze GEJNE MoalgesAcTEN und das Hoch
gecekronte Hauß

treuauff 8EJRNE Palmen Rriſer Sieg und Uberwin
dung aus.

Vebe/ ShHEuURER IRJEDẽRJECH hochſtbegluckt
auff dieſer ErdenI—Wo daß SJR nojh Preuſſenand muß zum BOeeeN

MoONDo werden.
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	Als Der Aller Durchlauchtigste, Großmächtigste Fürst und Herr, Herr Frjderjch König in Preussen, ... Sich den 18. Januar. An. MDCCI. in Königsberg zu einem König ... krönen liessen, Wolten ... ihre ... Pflicht ablegen Die auf der Friedrichs-Universität Studierenden Preussen.
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